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Herrn 
Bürgermeister J. Akkermann 
Neue Str. 1 
26757 Borkum 
 
          Datum 27.01.20 

Tagesordnungspunkt Randstreifen Ostfriesenstraße 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Akkermann,  

wir bitten Sie, den o. g. Antrag mit auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Planungs- und 
Bauausschusses zu nehmen.  

Sachverhalt  

Der Randstreifen an der Ostfriesenstraße (LIDL bis Barbaraweg) wurde seitens der städtischen Kolonne bereits 
teilweise mit Rasengittersteinen befestigt. Aufgrund von Problemen am bisher eingebauten Randstreifen hatte der 
Bauausschuss beschlossen diese Maßnahme vorerst zu unterbrechen und die Stabilität der bisherigen Ausführung 
zu beobachten. Am 16.9.2019 fand dann vor Ort eine Begehung statt um den Randstreifen zu begutachten. Die 
Anwesenden waren der Meinung, dass die Maßnahme in dieser Form, jedoch teilweise mit dickeren 
Rasengittersteinen fortgesetzt werden soll. Herr Gottschlich wurde außerdem darum gebeten, ein Angebot zur 
Fremdvergabe der Maßnahme einzuholen und dies den Mitgliedern des Planungs- und Bauausschuss zur 
Verfügung zu stellen, sowie die entstandenen Kosten für die bisherige Teilstrecke (Material- und Personalkosten 
der städtischen Kolonne) gegenüberzustellen. Diese Gegenüberstellung wurde bisher noch nicht vorgelegt. Wir 
bitten daher darum die angefragte Gegenüberstellung zur nächsten Sitzung des Planungs- und Bauausschuss 
vorzustellen um in dieser Angelegenheit weiter zu entscheiden. 

Beschlussvorschlag  

Der Planungs- und Bauausschuss empfiehlt dem Verwaltungsausschuss, die Fortführung der 
Randstreifenbefestigung an der Ostfriesenstraße, vom bisherigen Endpunkt Höhe der Gasregelstation, bis zum 
Barbaraweg, sowie in der Kurve an der Reedestraße, durch Vergabe an ein Straßenbauunternehmen zu 
beschließen. Die Mittel sind im Haushalt 2020 mit einzuplanen. 

Begründung  

Die weitere Durchführung durch ein externes Unternehmen wird als sinnvoller erachtet, da diese über das 
entsprechende Equipment verfügen und die Maßnahme dadurch schneller abgeschlossen werden kann. Außerdem 
können die Mitarbeiter der städt. Kolonne dann die vielen kleinen Baustellen, die wir auf Borkums Straßen haben 
bearbeiten und wären nicht mehrwöchig an die Randstreifenbefestigung der Ostfriesenstraße gebunden 

 

Mit freundlichen Grüßen  

J.Müller -Fraktionssprecher- 

 
 
 


